
Wissenschaftliche Leitung:

Prof. Dr. med. Thomas Hummel

Organisatorische Hinweise:

Datum: 02.02.2022, 17:00 – 19:30 Uhr

Ort:  Dresdener Kaffee- und Kakaorösterei
Meschwitzstr. 5, 01099 Dresden

Am Veranstaltungsort gelten die allgemeinen Hygiene- und
Abstandsregeln. Teilnehmen kann, wer geimpft oder genesen
und einen tagesaktuellen Antigenschnelltest (2G-Plus-Regel)
vorweisen kann (ausgenommen Teilnehmer mit
Boosterimpfung). Bitte führen Sie einen geeigneten Nachweis
mit sich.

Anmeldung:

Eine Anmeldung ist zwingend notwendig, da es nur begrenzt
Plätze gibt.

Bis 15.01.2021, per Fax oder email unter:
Fax: 0351 - 458 4326
Mail: alexandra.waechter@ukdd.de

Hinweise zum Datenschutz: Ihre persönlichen Daten werden gemäß
Datenschutzgrundverordnung verarbeitet und im Rahmen unserer
Veranstaltungsorganisation genutzt. Dieser Nutzung stimmen Sie mit Ihrer Anmeldung zu.
Weitere Informationen zum Datenschutz können Sie unter www.carus-
management.de/datenschutz und www.uniklinikum-dresden.de/de/impressum#Datenschutz
einsehen.

Der Veranstalter Carl Gustav Carus Management GmbH zeichnet im Auftrag von der HNO-
Klinik des Universitätsklinikums Dresdens für die vertragliche und finanzielle Abwicklung
dieser Veranstaltung verantwortlich, www.carus-management.de.

Flyer Stand bei Drucklegung

So finden Sie uns

Klinik und Poliklinik für
HNO-Heilkunde
Klinik und Poliklinik für
HNO-Heilkunde

Direktor: Prof. Dr. med. Dr. h.c. Th. Zahnert

„Besser riechen und
schmecken"

02.02.2022
17:00 – 19:30 Uhr



Einladung Wissenschaftliches Programm

17.05 Uhr
Riech- und Schmeckstörungen bei COVID19
Prof. Dr. med. Thomas Hummel

17.00 Uhr: Begrüßung und Eröffnung
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Thomas Zahnert

18.05 Uhr
Neue Ideen zur Riechtherapie
Dr. med. Susanne Menzel
Klinik und Poliklinik für HNO-Heilkunde, Universitätsklinikum Dresden

19.30 Uhr: Verabschiedung

18.20 Uhr
Kaffee (incl. Verkostung)

17.35 Uhr
Monoklonale Antikörper bei sinunasalen Riechstörungen
PD Dr. med. Mandy Cuevas
Klinik und Poliklinik für HNO-Heilkunde, Universitätsklinikum Dresden

Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

der Geruchssinn ist wichtig. Das wurde mit
Beginn der SARS-CoV2 Pandemie sehr deutlich.
Wir reagieren z. B. auf Körpergerüche unserer
Mitmenschen - die Nase bestimmt wen wir
„riechen können“. Die Wahrnehmung von Düften
und die Wahrnehmung von Aromen beim Essen
bedeuten Lebensqualität.

In 3 Vorträgen wollen wir über neue
Entwicklungen in der Riechforschung berichten,
vor allem auf klinischem Gebiet, wie
Riechstörungen heute verstanden, erklärt und
behandelt werden können. Um die Bedeutung
des Riechens für die Lebensqualität zu
verdeutlichen, findet die Veranstaltung in einer
Kaffeerösterei statt, wobei wir auch über Kaffee
reden und Kaffee probieren wollen!

Wir freuen uns über Ihr Kommen und spannende
Diskussionen.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. Thomas Hummel
Leiter Interdisziplinäres Zentrum für Riechen und
Schmecken

Prof. Dr. med. Dr. h. c. Th. Zahnert
Klinikdirektor


